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Natur-Erlebnis pur       
für die ganze Familie!
Die Alb-Guides der Mittleren Schwäbischen Alb sind vom 
NABU Baden-Württemberg ausgebildete Landschaftsführer. 
Bei ihren geführten Touren erleben die Teilnehmer die Natur 
mit allen Sinnen und entdecken Zusammenhänge von Land-
schaft und Kultur in ihrer Region. 

Eiszeit-Touren
Wie lebten Jäger vor 10.000 Jahren? Welche 
Spuren der Eiszeit kann man heute noch fi n-
den? Diese und mehr Fragen beantworten 
die Alb-Guides in ihren Eiszeit-Touren. In 
den spannenden Erlebnis-Wanderungen füh-
ren die Alb-Guides durch die herrliche  Natur 
der Schwäbischen Alb und lassen die Eiszeit lebendig werden. 
Die Eiszeit-Touren richten sich an Schulklassen, Familien mit 
Kindern und Erwachsene.

www.eiszeit-tour.de 

Natur-Erlebnistage 
Speziell für Schulen entwickelt, vermitteln die 

 Natur-Erlebnistage erlebnisorientiert Wissen und 
Fähigkeiten außerhalb des Klassenzimmers. 

Damit erhalten Lehrer die Möglichkeit, den 
Unterricht in die Natur zu verlagern. 2012 
wurden die Natur-Erlebnistage beim Umwelt -

wettbewerb des Landkreises  Reutlingen mit 
einem Sonderpreis ausgezeichnet.

www.eiszeitquell.de/mineralwasser/aktionen 

eeee  
Die 

Eiszeit 

hautnah 

erleben
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ww
wwww

Mal 

anders 

lernen

Ma

d

Die Alb-Guides freuen sich auf Sie!

EiszeitQuell ist das Mineralwasser aus der Eiszeit. Wer 
seine Entstehung verfolgt, begibt sich auf eine Zeitreise in 
eine Welt, in der Mammuts lebten und  Gletscher die Land-
schaft prägten. 

Vor 10.000 Jahren begann das Eis zu schmelzen und 
versickerte in der Erde. In der Region der Schwäbischen 
Alb sammelte sich 400 Meter unter der Erde ein riesiges 
Wasserreservoir. Eine Erdverschiebung machte es einzig-
artig: Mächtige Gesteinsschichten schirmen das Wasser-
vorkommen seitdem vollständig von der Außenwelt ab. 

Über die Jahrtausende hinterließen 
Industrie, Verkehr, Städtebau und Land-
wirtschaft ihre Spuren – auch im Wasser. 
EiszeitQuell jedoch ist bis heute davon 

abgeschirmt und noch genauso rein 
wie vor über 10.000 Jahren – ein 

 un berührtes Stück Eiszeit. 

Gemeinsam mit den Alb-Guides 
hat EiszeitQuell die Eiszeit- 
Touren und Natur-Erlebnistage 
entwickelt und eingeführt. Die 
Reutlinger  Mineralwassermarke 
unterstützt die Alb-Guides seit 
mehreren Jahren dabei, den 

Blick der  Menschen für die 
Schätze der Natur zu schärfen. 

www.eiszeitquell.de

EiszeitQuell ist das Mineralwasser aus der Eiszeit. Wer 

 Seit der Eiszeit
unberührt

NATURERLEBNISTAGE

und
EISZEITTOUREN

2016

SCHWÄBISCHE ALB

Besonders 

geeignet für

Familien und

Schulklassen

Die 

entdecken

Mit Tourenkarte 

zum Aufklappen

Als Nachwuchsforscher 

mit dem Alb-Guide unter-

wegs

Ort: Laucherttal / nach 
Absprache
Alb-Guide: Gunter Bischof

Kreatives Gestalten 

mit Naturmaterialien

Ort: Zwiefalten / Lautertal
Alb-Guide: Maria Tittor

Der Wald – mehr als 

lauter Bäume

Ort: Zwiefalten / Lautertal
Alb-Guide: Maria Tittor

Fledermäuse (Nacht-

wanderung)

Ort: Zwiefalten
Alb-Guide: Maria Tittor

Die steinreiche Alb – 

geologische Besonderheiten

Ort: Lautertal
Alb-Guide: Maria Tittor

Aktionstag „Wasser auf 

der Alb“ im Lautertal

Ort: Bichishausen / Anhausen
Alb-Guide: Gunter Bischof, 
Maria Tittor

9

10

11

12

13

14

Blühende Landschaften 

für Bienen, Hummeln und Co.

Ort: nach Absprache
Alb-Guide: Brigitte Spiegler

Naturwissenschaftliche 

Zaubertricks

Ort: nach Absprache
Alb-Guide: Gunter Bischof

Natur am Albtrauf

Ort: Genkingen
Alb-Guide: Brigitte Spiegler

Erlebnislandschaft 

„Gönninger Seen“

Ort: Gönningen
Alb-Guide: Brigitte Spiegler

Eiszeit-Workshop

Ort: nach Absprache
Alb-Guide: Gunter Bischof, 
Maria Tittor

Ein Tag in der Eiszeit

Ort: Erpfi ngen
Alb-Guide: Gunter Bischof

Die Alb: Wasser und Kalk

Ort: Stetten 
Alb-Guide: Gunter Bischof

Klaras Sägemühle und 

das Feuchtgebiet

Ort: Stetten
Alb-Guide: Gunter Bischof

1

2

3

4

5

6

7

8

NATURERLEBNISTAGE

Aktionstag „Wasser auf 

der Alb“ bei der Wimsener 

Höhle

Ort: Gossenzugen / Schloss 
Ehrenfels
Alb-Guide: Gunter Bischof, 
Maria Tittor

Dem Biber auf der Spur

Ort: Zwiefalten / Riedlingen
Alb-Guide: Maria Tittor

Der Winterwald – 

Spurensuche

Ort: Zwiefalten / Lautertal
Alb-Guide: Maria Tittor

Nistkästen oder Futter-

häuschen bauen

Ort: nach Absprache
Alb-Guide: Gunter Bischof

Geologie und Land-

schaftsgeschichte der Alb

Ort: St. Johann / Bad Urach
Alb-Guide: Brigitte Spiegler

Der ehemalige Truppen-

übungsplatz und seine 

lange Geschichte

Ort: Münsingen-Auingen 
Alb-Guide: Ursula Bader-
Frommelt

15

16

17

18

19

20

asser auf 

Wimsener 

Abenteuer Eiszeit

Ort: Zwiefalten
Alb-Guide: Maria Tittor

Was lebt im Wasser?

Ort: Zwiefalten / Gomadingen
Alb-Guide: Maria Tittor

Überleben in der Natur

Ort: Münsingen
Alb-Guide: Andreas Jannek

Höhlen-Wandertag

Ort: nach Absprache
Alb-Guide: Andreas Jannek

Heidengraben – wer 

waren die Kelten?

Ort: Grabenstetten
Alb-Guide: Andreas Jannek

Wasser auf der Alb

Ort: Bad Urach
Alb-Guide: Brigitte Spiegler

Heilpfl anzen – unsere 

Naturapotheke

Ort: Trailfi ngen
Alb-Guide: Andreas Jannek

21

22

23

24

25

26

27

 Infos & 

Buchung:

Tel. 07124/4609

info@alb-guide.de

Erde, Wasser, Luft 

und Feuer

Mo 4. Januar | 13 – 16 Uhr
Treff punkt: Reutlingen, 
Listhof 
Sa 26. März | 13 – 16 Uhr
Treff punkt: Parkplatz
Falkensteiner Höhle
Alb-Guide: Andreas Jannek
Infos: Tel. 07381/9386029

Schöpfungsweg  

Sa 5. März | 16 – 19 Uhr
Treff punkt: Offi  ngen,
Parkplatz am Bussen
Alb-Guide: Maria Tittor
Infos: Tel. 0172/6374863

Steine, die Geschichten 

erzählen 

So 20. März | 11 – 14 Uhr
Treff punkt: Seeburg, Löwirts-
marieshäusle
Alb-Guide: Brigitte Spiegler
Infos: Tel. 07129/141790

Abenteuer Eiszeit  

Do 1. Mai | 12 – 16 Uhr
Treff punkt: Zwiefalten, 
Peterstor
Alb-Guide: Maria Tittor
Infos: Tel. 0172/6374863

1

2

3

4

Ein Tag in der Eiszeit 

Sa 21. Mai | 10 – 15 Uhr
Treff punkt: Sonnenbühl-
Erpfi ngen, Parkplatz Bobbahn
Alb-Guide: Gunter Bischof
Infos: Tel. 07124/4609

Von eiszeitlichen und 

botanischen Schönheiten

Mi 1. Juni | 13.30 – 18 Uhr
Mi 7. Sept. I 13.30 – 18 Uhr
Treff punkt:  Anhausen, 
Parkplatz Ortsbeginn
Alb-Guide: Christel Hahn
Infos: Tel. 07381/2938

Auf den Spuren der 

historischen Albwasser-

versorgung

So 5. Juni | 10 – 16 Uhr
Treff punkt: Biosphären-
zentrum Hütten
Alb-Guide: Susanne Volzer
Infos: Tel. 07389/1579

5

6

7

EISZEITTOUREN URREN

Alle Touren sind auch als Gruppentouren 

zu einem individuellen Termin buchbar. 


